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Vortrag bei dem

ſchuldige des Planes hier zu entdecken Mh ſo unſerer Ponge alle begehrten Aufſchlüſſe Am Dienstag

waren die Franzoſen im nordöſtlichen Stadtviertel thätig in
welcher Gegend die Anarchiſten welche hier wohnen haupt

ſächlich ihr Domicil haben

der Kommiſſionsberathungen während der letzten Tage verzögerte
den Beginn der Plenarſitzung und drückte derſelben während der

die Adreſſe der Jutelligenz bedeutet ja ſelbſt von jenem

deſſen Bart Cotelettes ſo ſchablonenhaft deſſen Wäſche ſo

I malmende Vndifferenz eine freundſchaftliche aber von jeder

täuſ chungen

für nächſte

gemeldet
M gereiſt

Zu den Mordanſchlägen von Orleans

und nicht ausgeſprochene notoriſche und latente
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Czetegeamm Berlin 6 Dez
eſtrige Aufführung des TrompetercorpsPalat s wird uns berichtet Auf Befehl des Kaiſers

zen zwei Fanfaren der Landsknechte aus dem 15 Jahrhundert
c Vortrage für deren Einſtudirung der Kaiſer ſich perſön
e intereſſirte Zu den Fanfaren wurden zwei Trompeten be
e die gleichfalls aus dem 15 Jahrhundert ſtammen und
7 iß lang ſind außerdem vier Keſſelpanuken Der Kaiſer fand
juen derartigen Gefallen an der Muſik daß er die Trompeter

f Woche abermals nach dem Neuen Palais beſchied
wird wird auf Schloß Philipps

Heſſen ſoeben zurückkehrte der

I neber die

im Neuen

Wie aus Daran enin der Landgraf von de re Kaiſer g erwartet den der Landgraf perſönlich
in Berlin zu Faſanenjagden einlud Am landgräflichen Hofe

die Vorbereitungen zum Kaiferempfange getroffen
ichskanzler Graf Caprivi iſt heute mittag zumW Kaiſer ins Neue Palais berufen worden

das Befinden des früheren Kultusminiſters Grafengeh rn cher wird heute eine weſentliche Beſſerung
Graf Zedlitz iſt bereits wieder in die Heimath zurück

erlin 6 Dez Telegramm Die beiden franzöſiſchena ealbeeinten die aus Anlaß der Höllenmaſchinen
Attentate ſeitens der franzöſiſchen Regierung uach Berlin

geſandt wurden ſind am Sonntag vie h r V
i hätigkeit aufgenommen die darauf hingeht Mitine des 99 Man giebt denſelben

Die Reichstagsſitzung
g Berlin 6 Dez Feruſprechbericht Die lange Dauer

erſten Stunden einen recht kläglichen Charakter auf Der
bayeriſche Finanzminiſter von Riedel iſt anläßlich der weitern
Berathung des Stempelabgabengeſetzes noch anweſend
Jm Namen des Centrums erklärte ſich der Abg von Buol
im Prinzip nicht gegen das Geſetz auch nicht gegen die Stempel
ſteuer behält ſich jedoch ein endgiltiges Votum nach dem Aus

fall der Kommiſſionsberathungen vor Abg Singer polemiſirte
M in ſehr heftiger Weiſe gegen den bayriſchen Finanzminiſter und

gegen den Grafen Kanitz und legte dann in neuen Ausfällen
gegen die bürgerliche Geſellſchaft den Standpunkt der ſozial

demokratiſchen Fraktion gegen die Börſtenſteuer dar Der
bayriſche Finanzminiſter von Riedel erwiderte auf die Angriffe

Singer s daß er hinſichtlich der Reichsſteuern die Mehrheit des
bayriſchen Landtages hinter ſich habe Jn ſehr eingehender Weiſe

beleuchtete der freikonſervative Abg Gamp die Vorlage und

Ueber Glück bei den Franen
Aphorismen von Ernſt Eckſtein

a Nachdruck verbotenDie ſchmeichelhafte Behauptung Er hat Glück bei den
Frauen, wird auf Perſönlichkeiten von ſo grundverſchiedener
Eigenart angewandt daß ſchon dieſe ſeltſame Divergenz im
Typus der Glücklichen uns die Ahnung eines Geheimuiſſes
nahe legt Goethe der geiſt und lebenſprühende Dichter
Jüngling hatte Glück bei den Frauen daſſelbe aber be
hauptet Fama und zwar mit voller Berechtigung von
jenem geiſtentblößten KavallerieOffizier deſſen Antlitz für alle
denkenden Menſchen eine Provokation der Beſchränktheit an

ſchwadronirenden Commis voyageur dem die Alltäglichkeit
der Geſinnung unüberſehbar von der niedrigen Stirne leuchtet

tadellos deſſen Pomade ſo penetrant iſt Jm Gegenſatze zu
dieſen Glücktichen kennen wir alle irgend ein eklatantes Bei
ſpiel von Unglück, das uns nicht minder unverſtändlich er
ſcheint als ſo manches exorbitante Glück einen achtbaren
liebenswürdigen vielleicht nicht eben adonisartigen Menſchen
dem das ſchöne Geſchlecht wie auf Verabredung eine zer

iebesregung himmelweit ab liegende Neutralität wo nicht gar
eine unzweideutige Antipathie entgegenbringt einen tüchtigen
ach und dabei ſo heirathsſehnſüchtigen Charakter der ſich
überall Körbe holt officielle und nicht officielle ausgeſprochene

Unbegreifliches
käthſel des weiblichen Herzens Uralte Sphinx deren Ge

heimniſſe kein Oedipus zu ergründen vermag Nur ganz
ſchmale Streifen ihres ewig verſchloſſenen WahrheitsTerrains
nur dünne Fragmente läßt die eifrige Beobachtung uns hin
M wieder erkennen den Randſtellen der uns abgekehrten

ondeshälfte vergleichbar die ſich auch von Zeit zu Zeit
MArz unmerklich in unſer Geſichtsfeld ſchieben und ſo dem

ſtronomen quasi einen Blick um die Wöl ung geſtatten

Es iſt ein großer und mit den Keimen ſchmerzlicher Ent
e xſättigter Jrrthum dem viele unſerer akademiſch

ildeten Männer anheimfallen zu glanben eine beſonders
t ausgeprägte Intelligenz oder nun gar Gelehrſamkeit ze
beim Erobern eines weiblichen Herzens von hervorragendem

t

Morge uAusgabe

Siebennndzwanzigſter Jahrgang

ale Beihun
Auzeigen

werden die Spaltzeile oder deren Naum
mit 20 Pfg ſolche aus Halle mit
15 Pfg berechnet und in der Expedition
von unſeren Annahmeſtellen und allen
Annoncen Expeditiouen angenommen

Reklamen die Zeile 60 Pfg

Erſcheint wöchentlich zwölfmal
Sonntags und Montags einmal

onſt zweimal täglich

Der Nachdruck unſerer Original Artkkel
iſt nicht geſtattet

g
vwv n

c J

Saale Donnerstag

ſtimmte im Namen ſeiner Partei derſelben zu jedoch nicht ohne
Bedenken wegen der Ausnahme der Beamten von der Quittungs
ſteuer Großes Jntereſſe erregten die Ausführungen des Abg
Dr Meyer Halle Da man die Nothwendigkeit der Militär
vorlage erkannt habe müſſe man auch konſequenterweiſe für die
Deckung der nothwendigen Ausgaben ſorgen Wenn hierbei der
Reichskanzler im Monat Mai erklärt habe ſein Streben und
Trachten ginge dahin die Schultern der wirthſchaftlich Schwachen
nach Möglichkeit zu entlaſten ſo habe er noch kange nicht genug
geſtrebt und getrachtet Große Heiterkeit Die Liebesgabe an
die Branntweinbrenner müſſe vor allem beſeitigt werden
Für das Stempelabgabengeſetz trete er im Gegenſatz
zu Richter ein Abgeordneter Meyer machte dann noch
einen poſitiven Vorſchlag zum Börſenſteuergeſetz nämlich
einen Einkommenſteuerzuſchlag von den Börſenkaufleuten
zu erheben er hofft und ſieht voraus daß das Stempelabgaben
geſetz Annahme finden werde Finanzminiſter Miquel tritt
den auf ihn gemachten Angriffen er hätte eine beſondere Vorliebe
für die indirekten Steuern entgegen Dieſer Vorwurf ſei einem
Finanzminiſter gegenüber der die preußiſche Steuerreform ge
ſchaffen ein haltloſer Scherz Die ſogenannte Liebesgabe an die
Branntweinbrenner die man aus Bayern übernommen habe
ſei ein ganz nothwendiger Schutz für die landwirthſchaftlichen
Brennereien Morgen hofft man mit der Generaldebatte über
das Stempelabgabengeſetz zu Ende zu kommen

a d

Bundesrathsſitzung
Berlin 6 Dez Telegramm Auf der Tagesordnung

der morgen ſtattfindenden Sitzung des Bundesraths ſtehen die
Denkſchriften über das Patentgeſetz und das Geſetz betreffend
den Schutz von Gebrauchsmuſtern ferner über Anwendung des
Militärtarifs für Eiſenbahnen zur Beförderung von Kriegs
bedürfniſſen und die Neuwahlen von fünf Mitgliedern der
Kommiſſion für Arbeiterſtatiſtik ſowie Ausſchußberichte dar
unter über den Entwurf von Beſtimmungen wegen der Nach
M beagey le der in Spinnereien beſchäftigten jugendlichen

rbeiter

Zu den Zugeſtänd niſſen an die Polen
Verlin 6 Dez Telegramm Ueber das in Ausſichtſtehende Zugeſtaänd niß An die Polen iſt ſeit einigen Tagen die

Mittheilung verbreitet worden das betreffende Reſkript ſei vom
Miniſterialdirektor Kügler mitgebracht worden Die Unter
handlungen zur Erlangung weiterer Zugeſtändniſſe an denen
ſich namentlich Erzbiſchof v Stablewski betheiligt habe ſeien
r langwierig geweſen und erſt der Reichstagsabgeordnete

v Jazdzewski ſei zum Ziele gelangt nachdem er ſich
guf eine vom Reichskanzler Grafen Caprivi ihm gegebene
ſchriftliche das berufen hätte Die Nat Ztg wendet gegen
dieſe Angabe ein daß falls jene Mittheilung wahr wäre man
zunächſt fragen müßte in welcher Eigenſchaft denn Graf
Caprivi der ſeit dem März 1892 nur Miniſter der auswärtigen Angelegenheiten in Frenßen iſt Zuſicherungen hätte

ertheilen können Es wird überdies von zuverläſſiger Seite
mitgetheilt daß Graf Caprivi noch nie einen Brief an
Herrn v Jazdzewski gerichtet habe und daß dieſer ſich

den 7 Dezem

unmöglich auf ein Verſprechen des Reichskanzlers

1893

berufen

ber

dürfte

Der Frankfurter Schul reformplan
Jn der letzten Verſammlung des berliner Realſchulmänner

vereins ſprach Direktor Dr Bach über den Frankfurter Schul
reformplan einen Plan der ja die Lehrerwelt jetzt beſonders
lebhaft intereſſirt da er ſeitens des Miniſteriums einer ein
gehenden Prüfung gewürdigt wird Die Hanptreform bleibt
für den Realſchnlmännerverein die Gleichberechtigung aller
höheren Lehranſtalten mit nennjährigem Kurſus Er verſpricht
ſich davon nicht nur ein Wiederanfblühen des klaſſiſchen Gym
naſiums zu ſeiner alten vollen Kraft ſondern auch das Ein
treten der Realſchullehranſtalten in einen wirklich freien und
ehrlichen Wettbewerb mit jenen Aber daneben machen ſich
noch andere Regungen und Bewegungen geltend die nicht minder
vom Zeitgeiſt getragen werden es ertönt von verſchiedenen
Seiten aus didaktiſch pädagogiſchen Gründen wie aus ſozial
politiſchen Erwägungen der Ruf daß für die unteren und ſo
weit möglich auch für die mittleren Klaſſen des Gymnaſiums
des RNealgymnaſiums und der Oberrealſchule ein gleicherUnter bau geſchaffen werde um dann in den oberen t

eine um ſo klarere war und intenſivere Theilung der Arbeit
durchzuführen die Entſcheidung über die Berufswahl der
Söhne und über die W Vorbereitung für dieſelbe bleibt
dann für ein ſpäteres Lebensjahr vorbehalten als bisher Jn
dieſer Richtung bewegt ſich der Altonger wie der Frankfurter
Reformplan Jn Frankfurt nehmen an dieſer Reform zwei
Realgymnaſien und ein klaſſiſches Gymnaſium theil während
die Oberrealſchule unberührt bleibt weil ja jene zwei Schul
gattungen deren Lehrplan für Sexta Quinta und Quarta an
nehmen Sie treiben alſo in dieſen drei Klaſſen nur emne
fremde Sprache die franzöſiſche in je 6 Stunden Das Gym
naſium nimmt dann in Tertia das Lateiniſche mit 10 Stun
den in Sekunda und Prima mit 8 Stunden auf es ertheilt
alſo im ganzen 52 lateiniſche Stunden während der
preußiſche Normal Lehrplan deren 62 aufweiſt Das
Griechiſche wird in je 8 Stunden in beiden Sekunden und
Primeu ertheilt alſo im ganzen mit 32 gegen 36 des Normal
lehrplans Das Franzöſiſche erſcheint dann von Tertia abmit nur je 2Stunden Bei der Minderung der lateiniſchen und

griechiſchen Stundenzahl wird ein Erſatz in der mächtigen
Konzentration dieſes Unterrichts in den oberen Klaſſen geſucht
Für Deutſch Geſchichte Erdkunde Mathematik und Natur
wiſſenſchaften weicht Plan und Zahl der Stunden kaum von
der allgemeinen Lehrordnnung ab Ebenſo liegt die Sache
beim Realgymnaſium Das Lateiniſche beginnt hier in Tertia
mit 8 Stunden und hat in Sekunda je 6 Stunden alſo im
ganzen nur 3 Stunden weniger als der Normallehrplan An
Stelle des Griechiſchen tritt das Engliſche welches in Unter
ſekunda 6 in Oberſekunda und beiden Primen je 4 Stunden
alſo eben ſo viele Stunden wie der Normallehrplan aufweiſt
aber zwei Jahre ſpäter alſo in reiferem Alter und konzentrirter
betrieben wird Das Franzöſiſche nimmt dem Lehr
ziele entſprechend einen breiteren Raum als auf dem Gymnaſium
ein nämlich in Sexta Quinta Quarta wie dort je 6 Stunden

ſich um indirekte Wirkungen auf dem Wege der Reflexion
die geſchmeichelte Eitelkeit ſpricht ihr Wort und die Hoffnung
etwa die Gattin eines Mannes zu werden der mit Aemtern
und Würden mit äußeren Ehren und der Bewunderung ſeiner
Mitmenſchen prunken kann Mit dem gleichen Rechte könnte
man auch den Reichthum als Hebel der Herzenserfolge bezeichnen
Es handelt ſich hier jedoch offenbar um etwas vollſtändig
Sekundäres den inſtinktiven Regungen der weiblichen Seele
Fremdes was nicht mehr ins Gebiet der reinen unintereſſirten
Leidenſchaft fällt Ganz das Nämliche gilt vom Ruhm der an
und für ſich nur Scheinreſultate erzielt daher es denn pſycho
logiſch vollkommen gerechtfertigt iſt daß berühmte Männer
auf den Glanz ihres Namens eiferſüchtig vielfach die Neigung
verfpürt haben ihre Eroberungen inkognito zu machen um ſo
wirklich nur als Mann zu erobern nicht aber als Größe der
Kunſt der Litteratur der Wiſſenſchaft einen Sieg zu erfechten
der dem wahren Eros wie eine Lüge erſcheinen müßte Nein
geiſtige Vorzüge als ſolche ſind völlig irrelevant nur ihre bis
zum Quaſi Kretinismus geſteigerte Abweſenheit könnte negativ
in die Wagſchale fallen Gelehrſamkeit zumal wenn ſie einen
Anflug von ſchulmeiſterlicher Pedanterie hat ſchreckt ſogar ab
Der Schalk Kalender bringt ein Sprüchlein das in dieſem
Punkte den Nagel wohl auf den Kopf trifft

Um in der Weiber Gunſt zu ſein
Brauchſt du nicht Griechiſch nicht Latein
Nicht Rang und Stand und blaues Blut
Doch feurig rothes das iſt gut

Jn der That feurig rothes Blut und eine äußere Erfcheinung
die das feurig rothe Blut ahnen läßt und gewiſſermaßen
perſonificirt das iſt das punctum saliens und wenn wir
auch hier keineswegs das Zauberwort vor uns haben das
alle Pforten des Geheimniſſes aufſchließt ſo iſt doch Ein
Faktor wenigſtens in der großen Rechnung und zwar ein
Hauptfaktor klar formulirt Das feurig rothe Blut will
cum grano salis verſtanden ſein es ſteckt der ganze Reiz da
hinter den jugendliche Kraft und Friſche und die wenn auch
nur inſtinktiv geahnte Fähigkeit der Leidenſchaft auf das weib
liche Herz und die weibliche Phantaſie ausüben und dieſes
feurig rothe Blut muß jenem Kavallerie Offizier und dem

ſchwadronirenden Commis voyageur ebenſo innewohnen wie
es dem lockenumwallten Heros der lieben Frau Rath inne
gewohnt hat wenn auch wir Männer ſeine Spuren nicht ſo
unmittelbar zu erkennen vermögen wie das in ſolchen Dingeniang Wo dies dennoch der Fall zu ſein ſcheint handelt es mit wunderbarer Sehergabe ansgeſtattete Auge des Weibes

Der Stand der unter ſonſt gleichen Verhältniſſen am
meiſten Glück bei den Frauen hat iſt unbeſtreitbar das Mili
tär Da hilft kein Jngrimm der neiderfüllten Stubengelehrſam
keit kein Debattiren des gleichmüthigen Philoſophen kein
Spötteln des weiberfeindlichen Satirikers das Faktum liegt
vor und die Herren Moſer und Schönthan übertreiben dur
aus nicht wenn ſie in ihrem launigen Luſtſpiel Krieg im
Frieden den Soldaten als den Herzenseroberer par excellence
ſchildern Mit ſo fanatiſcher Ungeduld wie die Backfiſchchen
der genannten Komödie werfen ſich allerdings die deutſchen
Damen durchſchnittlich den Herren Lieutenants nicht an den
Hals aber die Grundidee iſt trotz dieſer Ausſchreitung im

etail unantaſtbar der Krieger hat im Kampf ums Lieb
ſein die günſtigſten Chancen Das war ſo zu allen Zeiten
ja auch das ſcheinbar Unerklärliche bei der Sache der Um
ſtand nämlich daß der minder ſchöne und intereſſante Mann
dafern er Soldat iſt oft über den ſchöneren und intereſſanteren
der nicht Soldat iſt den Sieg davonträgt gehört zu den
Kulturerſcheinungen die uns als ſtändige uralte der Menſch
heit erb und eigenthümliche durch alle Jahrhunderte geſchicht
lich belegt ſind Aber er war ein Gladiator und darum
war er ein Halbgott heißt es bei Juvenal von einem
Liebling der römiſchen Damenwelt dem ſonſt keineswegs her
vorragende Schönheit nachgerühmt werden konnte Jn jeder
andern Stellung würde kein Hahn will ſagen keine Schänk
mamſell von der Tulliſchen Stadtmauer nach ihm gekräht
haben aber er war ein Gladiator und darum war er en
Halbgott Das Waffenhandwerk hat ihn herausgediſſen
So erleben wir es tagtäglich daß derſelbe Jüngling der als
Referendar oder als Kaufmann im Buche Amor s eine kläg
liche Null ſein würde als Lieutenant allenthalben ſompathiſ
Aufnahme findet Es hieße doch die Urſprünglichkeit und die
Tiefe der weiblichen Natur unterſchätzen wollte man dieſe
Wirkung lediglich auf das Konto W PuppenJnſtinktes
ſetzen der das Weib auch in reiferen Jahren niemals verläßt
jener Schwärmerei für die Vorzüge der maleriſchen Uniformder adretten Schnüre und Knöpſe des blanken Seitengewehres

und der rothen Aufſchläge Vorzüge die der Volksmund
mit dem treffend ſarkaſtiſchen zweierlei Tuch bezeichnet
Dieſer PuppenJnſtinkt wirkt unzweifelhaft mit aber er veicht
doch nicht aus um das eigenthümliche omen zu erklären
Auch die geſellſchaftlichen Tugenden der ieutenants
fallen nicht ſo ſchwer in die e denn einmal giebt es auch
unter dem Civil Kavaliere

nure mit dem ſchneidigſten de



in Tertig und Unterſekunda 4 in den drei oberſten Jahr
ängen 3 in Summa 38 Stunden während der Normal
ehrplan nur 31 Stunden hat Die Lehrziele der Prima ſind

dieſelben wie in den preußiſchen Normalplänen von 1891
Nachdem Redner noch ähnlicher Verſuche gedacht giebt er noch
eingehenden Bericht von den Beobachtungen und Erfahrungen
die er während eines mehrſtündigen Hoſpitiums im frankfurter
Gymnaſinm und Realghmnaſium geſammelt hat Er ver
weiſt diejenigen welche ſich theoretiſch oder praktiſch mit der
Frage eingehender beſchäftigen wollen auf die zwei Rein
hardt ſchen Schriften hin Die Frankfurter Lehrpläue 1892
und Dte Umgeſtaltung des höheren Lehrweſens 1892

Der badiſche Finanzminiſter über die Reichs
ſten erreform

rlsruhe 6 Dez Telegramm Bei der Beantwortungde itens ger P tien c Jnterpellation bezüg
lich der Reichsſteuerreform und der neuen Steuern er
klärte in der Kammer heute der Finanzminiſter namens
der Regierung dieſe ſei für die Finanzreform weil ver bis
herige Zuſtand der ſchwankenden Beziehungen der Einzelſtaaten
um Reich höchſt ſtörend ſei Die badiſche Regierung habe imBundesrat für die Stempelſteuer und Tabaks ſteuer

geſtimmt Die Tabagksſteuer bringe den Tabakpflanzern erhebliche Vortheile Der Weinſteuer habe die badiſche Re

gierung nicht zugeſtimmt im Hinblick auf die Schädigungen
die für den badiſchen Winzerſtand zu befürchten ſeien Der
Miniſter des Auswärtigen von Brauer erklärte die Re
gern müſſe bei der Diskuſſion ſich Zurückhaltung aufer
egen und beſchränke ſich daher auf dieſe Beantwortung der

9nterpellation

Militäriſche Uebungen
Telegramm An den in Ausſicht genommenen Winter

übungen ſollen ſämmtliche Truppentheile des Gardecorps
theilnehmen Beſondere Aufmerkſamkeit wird den Genietruppen
vornehmlich den Pionieren und dem Train zugewendet werden
Ein Flußübergang über die Havel in der Nähe Brandenburgs J
iſt geplant unter der Annahme daß dort keine feſten Brücken
vorhanden ſeien Jm nächſten Jahre ſoll außer den eigent
lichen Herbſtmanövern im Laufe des Sommers unter Leitung
der beiden KavallerieJnſpektoren je eine größere Kavallerie
Uebungsreiſe von Generalen und Stabsoffizieren der Kavallerie
und Commandeuren reitender Abtheilungen der Feldartillerie
vorgenommen werden Außerdem werden eine Befeſtigungs
und Angriffsübung unter Betheiligung aller Waffen ſowiegrößere Klhiernbangen ſtattfinden

Verſchiedene Mittheilungen
Telegramm Jn der Budgetkommiſſion wurde am

Mittwoch das Geſetz betr die Gewährung von Unterſtützungen
an Jnvaliden aus dem Kriege von 1870 und an deren Hinter
bliebene berathen Die n wurde angenommen nachdem
auf Antrag des Abgeordneten Singer in dem 8 6der folgender
maßen lautende Abſatz geſtrichen worden war Die Entſcheidung
der oberſten Militär Verwaltungsbehörde des Kontingents bezw
des Reichsmarineamtes iſt bezüglich der Beurtheilnng aller in
Betracht kommenden Verhältniſſe unter Ausſchluß des Rechts
weges maßgebend Zum Berichterſtalter iſt Dr Pieſchel er
nannt Das Geſetz foll möglichſt noch vor Weihnachten zur Ver
abſchiedung kommen

CTelegramm Die Abberufung des württembergiſchen Ge
fandten von Moſer aus Berlin wird jetzt von allen Seiten
beſtätigt Während die Kreuz Ztg nach guten Jnformationen
zugiebt daß die Urſache in dem Fortfall der Kaiſermanöver und
in einer Differenz mit dem Grafen Caprivi zu ſuchen ſei
wird in berliner diplomatiſchen Kreiſen die Auffaſſung verbreilet
daß Differenzen mit dem leitenden Staatsmann Württembergs
dem n von Mittnacht Herrn von Moſer zu der Ent
ſchlleßung veranlaßt habe

Telegramm Die Berichte über die Unterwerfung des
Grafen Paul v Hoensbroech und ſeine Ausſöhnung mit
dem Jeſuitenorden ſind völlig aus der Luft gegriffen Es wird
in der nächſten Zeit wieder ein ſehr bemerkbarer Beweis dafür

bekannt werden in wie ſcharfem Gegenſatze der Graf zu dem
genannten Orden nach wie vor ſteht

Telegramm Die Delegirten Frankrefchs zu den
demnächſt ſtattfindenden Konferenzen betreffs der deutſchfranzö
ſiſchen Grenzfrage in Kamerun Hausmann Cbefdirektor im Mlniſter um der Kolonien Mongil Kommandant
der Marine Jnfanterie Periere und Autony ſind am
Dienstag abend aus Paris in Berlin eingetroffen

München 6 Dez Telegramm Die Kammer der
Abgeordneten nahm den Militäretat für 1893/94 mit allen
Stimmen gegen die der Sozialiſten und des Bauernbundes an
Die Kammer nahm dann einſtimmig den Autrag der Liberalen
an daß der Artikel 138 der Militär Strafgerichtsordnung
authentiſch dahin auszulegen ſei daß der Ausſchluß Ter Oeffentlich
keit nur vom Beginn des Verhörs bis zum Schluſſe der Ver
handlungen zuläſſig ſei Der Kriegsminiſter erklärte die
Staatsregierung erkenne die Nothwendigkeit des Antrages anläßlich
des Prozeſſes Hofmeiſter nicht an Die Kammer möge
erwägen ob der Gegenſtand unter Wahrung der Intereſſen des
militäriſchen Dienſtes nicht an die Faſſung des bezüglichen Para
graphen des Bürgerlichen Geſetzbuches anzuſchließen ſei

ÜÖ

Oeſterreich Ungarn
Handelsvertragsverhandlungen mit Rußland
Telegramm Die ruſſiſche Antwortnote an Oeſterreich

ſtellt zwei Angebote Für die Meiſtbegünſtigung die Oeſterreich
angetragen hat bietet Rußland als Gegenleiſtung den Mindeſt
tarif ſowie alle Zugeſtändniſſe die Frankreich eingeräumt ſind
wenn Oeſterreich außerdem noch jene Begünſtigungen erlangen
will die in dem abzuſchließenden deutſchen Vertrage enthalten
ſein ſollen Dann fordert Rußland eine Ermäßigung des
Zolles für ruſſiſchen Roggen auf den Satz von 75 Kreuzer
ferner die Herabſetzung des Zolles für ruſſiſches Petroleum
auf das Maß das in dem franzöſiſchen Vertrage feſtgeſetzt
wurde

Rußzland
Ein neues Judengeſetz

Petersburg 6 Dez Telegramm Es ſteht ein neues
udengeſetz das gegenüber der früheren Vorlage eher noch

ſtrenger iſt bevor Der Ausweiſungstermin für Juden aus
Orten wo ſie kein Aufenthaltsrecht mehr haben iſt bis zum
Juli 1894 aufgeſchoben worden Prinzipiell ſoll nach Ablauf
des Termins die Ausweiſung ſehr energiſch betrieben werden

Serbien
Neues Miniſterium

Belgrad 6 Dez Der König hat die von Gruitſch vor
gelegte Miniſterliſte genehmigt Darnach übernehmen
Grnitſch das Auswärtige und interimiſtiſch den Krieg
Wuitſch die Finanzen und Weſuitſch den Unterricht Die
übrigen Miniſter behalten ihre Portefenilles

Südamerika
Peru und Ecuador

New York 6 Dez Telegramm Aus Lima wird
unterm 5 d gemeldet daß am Tage vorher eine große
Volkskundgebung gegen Ecuador ſtattgefunden hat
Der Präſident Bermudez wäre am Fenſter ſeines Palaſtes
erſchienen und hätte dem Volk für deſſen Patriotismus gedankt
und verſprochen die Jütereſſen ſowie die Ehre Perns zu
ſchützen er werde eventuell die Nation auffordern ihre Pflicht
auf dem Schlachtfelde an ſeiner Seite zu thun Die Kund
ebung wäre ſchließlich in einen Tumult ausgeartet ſo daß

ilitär einſchreiten mußte

Wiſſenſchaft Kunſt Litteratur
Der heſſiſche Kommnnallandtag bewilligte 4000 M als Bel

trag für die Errichtung eines Denkmals des Landgrafen
Philipp des Großmüthigen

Baaaa
andererſeits aber findet man häufig daß gerade die leiden

re ſten Naturen unter den Frauen auf dieſe Aeußerlich
eiten weniger Werth legen ja daß ſie oft durch die Rück

ſichts loſigkeit eines ihnen ſonſt imponirenden Charakters
enger gefeſſelt werden Nein die Sache liegt tiefer
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Einmal hat es für das weibliche Herz einen unendlichen Reiz
den Mann deſſen Metier ſozuſagen die Wildheit iſt als ge
zähmten Herkules ſpinnen zu laſſen dann aber tritt in unſeren
modernen Verhältniſſen die unbewußte Erwägung hinzu daß
ein Mann der dem militäriſchen Beruf angehört ein abſolut
normaler kerngeſunder voll entwickelter Menſch iſt frei von
allen Gebrechen wie ſie unter den Einflüſſen unſeres Kultur

lebens täglich mehr überhand nehmen
Was den erſten Punkt angeht ſo weiß man wie in Italien

Banditenhäuptlinge ohne Rückſicht auf ihre moraliſche
exwerflichkeit große Erfolge bei den vornehmſten Damen erzielt

haben lediglich weil es lockte den Blutbeträuften den Gräßlichen
vor dem ſo viele Tanuſende zitterten am Gängelbande der
Minne zu führen Gaſparoni und Fra Diavolo waren die
glücklichen Eroberer zahlloſer Frauenherzen die nicht nur unter
dem ſchlichten Wollmieder ſondern auch unter hochariſtokratiſcher
Seide ja unter fürſtlichem Goldbrokat ſchlngen Eine dieſer
hochgeſtellten Verehrerinnen Gaſparoni s eine römiſche Dame

von großen Gaben des Geiſtes hat ihre Empfindungen in
Verje ge leidet die ſpäter bei der Verhaftung des famoſen
BrigantenChefs in die Hände eines indiskreten Beamten
fielen und ſo in weitere Kreiſe gedrungen ſind Dieſe Verſe
lauten in deutſcher Uebertragung

Wie ſanft ſein Blick nach Liebe ſchmachtet
Wie bebt ſein Herz vor trunkner Luſt
Er iſt ein Tiger wenn er ſchlachtet
Und wird zum Lamm an meiner Bruſt
Die Fauſt die alles rings zerſchmeitert
Wenn ſie im Zorn hernieder toſt
Die Fauſt in der die Klinge wettert
Sie iſt am weichſten wenn ſie koſt

So ewpfand eine Tochter des Kirchen ü övon hunderiundſebemnn eng len h da rer
S Regungen bezeichnen die Entartung die krankhafte

eigerung Der Vorliebe unſerer Damen fürs Militär liegt
jedoch ein verwandter Jnſtinkt zu Grunde Der ſchneidige
Lieutenant der wenn s losgeht, an der Spitze ſeiner Mann

aft auf die verderbenſpeienden Feuerſchlünde losſtürmen muß
er mit einer einzigen Salve Dutzende von Menſchenleben ver

nichtet und bei alledem nicht mit der Wimper zuckt dieſer
todesmuthige Offizier der für die Feinde ein Gegenſtand des
Eutſetzens des verzweifelten Abſcheus iſt er liegt Minne

heiſchend zu meinen Füßen er fleht mit der ſanft gebrochenen
Stimme eines Kindes um Erhörnng um Gnade Himm
liſcher Gedanke Trunkene Seligkeit ſo durch die Allgewalt
der Schönheit und des Liebreizes den Löwen der nur zu zer

e gewohnt iſt zum gefügigen Schoßhündchen gewandelt
zu haben

Hierzu kommt wie geſagt das Bewußtſein daß nur der
taugliche geſunde kräftige normal entwickelte Jüngling berechtigt
iſt die Waffen zu tragen Die Armee repräſentirt im körper
lichen Sinne die Elite der ganzen Nation ſchon der Umſtand
daß man ihr angehört iſt eine Art von Freibrief und wie
man denjenigen der das Maturitäts Examen beſtanden hat
ohne weitere Prüfung zum Einjährig Freiwilligen Dienſt zu
läßt ſo läßt das weibliche Herz denjenigen der die Tauglich
keitsprüfung der Rekrukirungskommiſſion abſolvirt ohne ſtrengere
Spezialprüfung gn Freiwilligendienſt der Bewerbung und
Huldigung zu uch andere werden wie ſelbſtverſtändlich

zu dieſem Dienſte vor dem Altar der Schönheit mit Ge
nugthuung acceptirt für ſie aber iſt jenes Examen nöthig das
dem Krieger in der Regel erlaſſen wird Der Civiliſt muß
ſich als das erſt erhärten was man von dem Lientenant ſtill
ſchweigend vorausſetzt

Ein drittes und letztes Moment Nichts ſchadet nach
einer geiſtreichen Bemerkung Panl de Kock s dem Ernſte
und der Andacht wie ſie ein Mädchenherz von ihrem Anbeter
erheiſcht mehr als die geiſtige Präoccupation Wer und
ſei es auch unter der Oberfläche ſeines Bewußtſeins andere
Gedanken im Kopfe hat wiſſenſchaftliche künſtleriſche geſchäft
liche der neigt zu einer gewiſſen Zerſtreutheit die für die
ſtille klare Flamme der Liebe daſſelbe bedentet was die Zug
luft für die Kerze Der Soldat nun pflegt wenn er ſeinenDienſt einmal hinter ſich hat von ſolchen geiſtigen Prä

occupationen wenig geplagt zu werden er gehört ganz und
mit vollem Herzen dem Dienſte der Schönheit kein philo
ophiſches Problem ſtört mit ſeinen Nachklängen die ſchönen

Accorde ſeiner ſehnſuchterfüllten Bewunderung kein Ur
bild ringt nach Geſtaltung keine Schwankung des Kurszettels
verfolgt ihn bis ins Heiligthum Die einzige Sorge die ihn
ab und zu quälen mag der Mangel an bagrem Gelde
er wirft ſie mit der ſouveränen Kraft eines geſunden durch
körperliche Uebungen leichtblütig gewordenen Menſchen über
Bord und übt mit Horatius Flacens allerdings ohne ſich
immer dieſer Gemeinſamkeit mit dem geiſtreichen Römer be
wußt zu ſein das diem carpere quam minime
credulus postero Auch hier giebt es Ausnahmen aber es
giebt ja auch Offiziere welche bei den Frauen kein Glück

haben

Proviuzial Nachrichten
O Quedlinburg 6 Dez Vor einigen Monaten haben die
Stadtverordneten eine Forderung der königl Regierung
betr eine günſtigere Geſtaltung der Lehrergehakts
verhältniſſe abgelehnt Die königl Regierung hat darauf
die Entſcheidung des Bezirksausſchuſſes augerufen welche
jetzt ergangen iſt und eine Abänderung der Gehaltsordnung für
die Lehrer im Sinne der Vorſchläge der königl Regierung fordert
Auf Grund dieſer Entſcheidung haben die Stadtverordneten in
nicht öffentlicher Sitzung eine vom Magiſtrat vorgeſchlagene Ab
änderung der Gehaltsordnung genehmigt nach welcher das An
fangsgehalt 1000 M beträgt nach definiliver Anſtellung 1200 M
bis zum 5 Dienſtjahre vom 8 Dienſtjahre 1400 vom
9 12 1600 vom 13 16 1800 vom 17 20 2000
vom 21 25 2150 vom 26 30 2300 M und vom 31 Dienſt
jahre ab als Höchſtgehalt 2500 bisher 2400 M

8 Rudolſtadt 5 Dez Der Landtag iſt heute zuſammen
getreten Nach der Eröffnungsrede des Hrn Staatsminiſters
v Starck ergiebt der Etat für die nächſte dreijährige Finanz
periode ein ſehr unerfreuliches Bild da die Einnahmen
trotz der größten Einſchränkung um 188,000 Mark jährlich
hinter den Ausgaben zurückbleiben Die Urſache dieſes
hohen Defizits liege in der Verſchiebung der finanziellen
Verhältniſſe der Einzelſtaaten zum Reich Nach dem
Neichshaushalt Etat 1894/95 ſtänden für das Fürſtenthum die
Ueberweiſungen ſeitens des Reiches in Höhe von 617,500 M
und die Malriknlar Beiträge in Höhe von 710,700 M einander
gegenüber alſo ein Mehr der Beiträge um 93,200 M Jm
ganzen ſei in dem finanziellen Verhältniſſe des Fürſtenthums
zum Reich eine Verſchlechterung gegenüber der laufenden Finanz
periode um 208,200 M eingetreten Es gäbe nur eine Hilfe
daß die im Reichstage eingebrachte du nanz Reform mit den
neuen Steuergeſetzen ebenſo das Reich finanziell unabhängig
ſtelle als wie die Einzelſtaaten durch Mehrbeträge aus den
Reichs Einnahmen in ſichere finanzielle Verhältniſſe bringe Die
Regierung habe daher den genannten Geſetzentwürfen frendig
zugeſtimmt Von den außer dem Etat zur Vorlage kommenden
Geſetzentwürfen ſeien erwähnt ein Entwurf für ein neues Ver
ſammlungsrecht ferner der Entwurf eines Berggeſetzes
ebenſo eine Vorlage bezüglich der Vorſchüſſe an Land
wirthe zur Linderüng der Futternoth Der Bau
einer Eiſenbahn für Königſee und das Schwarza
thal hat nach den letzten Verhandlungen mit einem Privat
Unternehmer gute Ausſichten e

M Gera 686 Dez Jrn ſeiner geſtrigen Sitzun exhielt der
hieſige Gemeinderath Kenntniß von einer hochher zigen
Stiftung Der Kaufmann Guſtav Bauer hät nebſt Ge
mahlin 100,000 M behufs Errichtung einer zweiten
Kleinkinderbewahranſt alt geſpendet 8 Geld iſt zunächſt
zinstragend angelegt worden Aus dem Konkuxſe der Han
dels und Kreditbank rettet die Stadt von ihren 200,000 M
80 Proz 60 Proz hat ſie bereits zurück erhalten auf den Reſt
aber muß ſie bis nach Schluß 432 noch ſchwebender Prozeſſe
warten Von ſozialdemokratiſcher Seite wurde ein An
trag a V en des Bürgergeldes von 6 auf 1 M
eingebracht und mit dem Rückgang der Bürgerrechtserwerbungen
begründet Von gegneriſcher Seite wurde dem entgegen gehalten
daß letztere Erſcheinung ihren Grund in dem Stillſtande der
Bevölkerungszunahme habe Da ſomit dem ſozialdemokratiſchen
Antrage das praktiſche Ziel der Vermehrung der Bürgerrechts
erwerbungen abgehe könne der Antrag nur als zum Fenſter

e geſtellt und auf die nächſten Wahlen berechnet betrachtet
werden

d Zerbſt 5 Dez Der heutige Pfer de und Vieh
markt zeigte verhältnißmäßig regen Verkehr Es waren 80o0

ferde 150 Stück Rindvieh und 1800 Schweine einſchließlich
erkel zum Verkauf geſtellt Für Schweine wurden hohe Preiſe

gezaählt Am lebhafteſten geſtaltete ſich bei nur mittleren Preiſen
der Handel mit Pferden Die Urſache des von uns neulich
gemeldeten Selbſtmordes des Musketiers Wepfke aus Köthen
iſt wie nach der Sektion mit ziemlicher Sicherheit angenommen
werden kann auf eine plötzliche Geiſtesgeſtörtheit zurückzuführen

hat ſchon in früheren Jahren an Anfällen von Trübſinn ge

e D e
Vermiſchtes

Eine Herzensheirath Zu dem was wir bereits über die
Verheirathung der Prinzeſſin Eliſabeth von Bayern mit
dem Lieutenant von Seefried meldeten mögen ergänzend noch
ſolgende Mittheilungen der Neuen Freien Preſſe hinzugefügt
werden Die Eheſchließung erfolgte durch den Erzbiſchof von
Gennua Dieſe Heirath macht die Oeffentlichkeit mit einem Herzens
roman bekannt welcher in den wiener und münchener Hofkreiſen
ſchon lange bekannt und auf deſſen Löſung man ungemein geſpannt
war Dieſelbe iſt nun in der glücklichſten Weiſe erfolgt und zwar
wie wir gleich mittheilen wollen durch eine Entſcheidung des
Großvaters der neuvermählten Prinzeſſin des Kaiſers Franz
Joſef Bei der Vermählung der zweiten Tochter des Prinzen
Leopold von Bayern Prinzeſſin Auguſte mit dem Erzherzog
Joſef Auguſtin war es aufgefallen daß die jüngere Schweſter
früher als die ältere in den Eheſtand trete aber in vertrauten
Kreiſen wußte man daß Prinzeſſin Eliſabeth von Bayern ſchon
eine Wahl nach ihrem Herzen getroffen habe daß aber der Ver
wirklichung ihrer Wünſche große Schwierigkeiten im Wege ſtehen
Bei den münchener Hofbällen hatte ein Offizier des Jnfanterie
Leibregiments Lientenant Otto Freiherr Seefried auf Buttenheim
die Aufmerkſamkeit der Prinzeſſin auf ſich gezogen und es wurde
bald klar daß ſie demſelben ihre Neigung geſchenkt habe Die
Prinzeſſin machte auch kein Hehl daraus und ſprach ſowohl ihren
Eltern wie ihrem Großvater dem Prinz Regenten Luitpold
gegenüber den Wunſch aus den jungen Offizier zu heirathen wo
gegen aber der Prinz Regent ſich entſchieden erklärte Prinzeſſin
Eliſabeth fand jedoch einen mächtigen Fürſprecher und Förderer
ihrer Wünſche an ihrem Großvater mütterlicherſeits Kaiſer Franz
Joſeph Während ihres Aufenthaltes in Jſchl im herigen Som
mer vertraute die Prinzeſſin ſich dem Kaiſer an und dieſer ſoll
ihr ſeine Unterſtützung zugeſagt haben Lieutenant Freiherr
v Seefried war inzwiſchen von München nach Metz verſetzt
worden Es hieß damals die Prinzeſſin habe den Kaiſer gebeten
daß Freiherr v Seefeld aus der deutſchen Armee austreten dürfe
und in die öſterreichiſche Armee aufgenommen werde Jnwieweit
dieſe Gerüchte begründet waren muß erſt abgewartet werden
Die Nachricht aus Genug beweiſt jedoch daß ſowohl von Seite
der Eltern der Prinzeſſin wie auch des Prinz Regenten dem
Herzenswunſche der Prinzeſſin nachgegeben worden iſt Die neu
vermählte Prinzeſſin Eliſabeth iſt in München am 8 Febr 1874
geboren und iſt ſomit nahezu 20 Jahre alt Sie iſt die älteſte
Tochter des Prinzen Leopold von Bayern und der Prinzeſſin
Giſela Jhr Gemahl Otto Baron Seefeld v Buttenheim iſt
am 26 Sept 1870 als Sohn des Ludwig Seefried Freiherrn
v Buttenheim königlich bayriſchen Kämmerers geboren

Jn der ſchneidemühler Brunnenangelegenheit ſo meldet
uns ein Telegramm aus Berlin erhielt der Oberberghauptmann
Freund von dem Vorſitzenden der ſtädtiſchen Baudeputation
nachſtehendes Schreiben

Schneidemühl 5 Dez Euer Hochwohlgeboren beabſich
tigten mit einem Berichte über die hieſigen Brunnenangelegen

heiten mich eigentlich nicht früher zu behelligen als bis die in
erem letzien Briefe getroffenen Anordnungen vollſtändig zu

Ende geſühct ſein würden aber die vielen nicht wahrheits
emäßen Nachrichten lleßen mich von meinem urſprünglichen
orſatze abſehen Nnter anderen unrichtigen Mittheilungen

hatten mehrere Blätter ſogar eine von Schneidemüſhl aus
gehende Mittheilung gebracht in den Abzugsgraben ſei nun
mehr ein Rohr gelegt Dieſe Nachricht iſt gründfalſch Die
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1 Pepigt 1894 ab ein Honorar von 2 M
wo

ſchon ſeit längerer

mit dem Leben

werden konnte woher ſie
wachſenen

des zum Rä zſitzen welcher in Torfrauch gehüllt um Rettung bat Es mußte

niederſtieg Er erzählte daß

iſſion hat die Arbeillen genau durchgeführtPelzrwachnggemgegt Fit mehr als einer Woche lebt ein

Tropfen Waſſer Jm Laufe dieſer Woche kann die Auf
ü ärbeit beendet ſein Es iſt oben und rund um dena eſhügel alles trocken Die Ueberwachungskommiſſion

wird kein deunruhigendes Moment finden können es iſt viel
mehr naturgemäß daß das Grundwaſſer das ja allerdings
auch von dem ſeitlichen Druckwaſſer beeinflußt werden muß in
der Umgebung des Brunnens ſich zu regeln beſtrebt iſt und
da dieſe Straßentheile am meiſten geſunken auch wohl durch
die anderen Erdeinbrüche am empfindlichſten verändert ſein
werden ſo iſt auch die Erſcheinung erklärlich daß die Waſſer
ſtrömung immer noch wahrnehmbar iſt und wohl auch uoch
bis zur vollen Beruhigung eine Zeit lang bleiben werde Das
alles kann jedoch bei dem jetzigen Zuſtande des verſchütteten
Brunnens nicht gefohrbringend ſein und wird es hoffentlich
auch bleiben Hochachtungsvoll

Nademacher
Einen Aerzteſtreik haben in Rathenow die Aerzle an

gedroht Sie erhielten bisher von den Krankenkaſſen für jedes
itglied und Jahr 1,50 M Honorar verlangen jedoch vom

Die Krankenkaſſen
en aber dieſen Betrag unter keinen Umſtänden bewilligen und

ſehen zu ob ſie neue mediziniſche Kräfte hierher ziehen können
Konknrs Wie die berliner Blätter melden iſt der frühere

Beſitzer des Cafs Bauer in Konkurs Das Cafe befindet ſich
eit in den Händen eines Konſortiums welches

ausſchließlich aus Gläubigern des Unternehmens beſteht
Folgen des Aberglaubens Eine reiche Frau aus einem

Orle bei Rappoltsweiler wollte wiſſen wie alt ſie werden
würde und hatte gehört daß dies vom Kukuk im Tannenwald
zu erfahren ſei Es wurde ihr geſagt ſie müſſe dieſen Vogel laut
aänrufen ſo viel Jahre hätte ſie noch zu keben als der Vogel
mit ſeinem Ruf antworten würde Sie ging in den Wald und
wurde durch einen Spaßvogel mit fünf Kuknksrufen begrüßt
Die abergläubiſche Frau die nicht wußte daß der Kukuk ein
Wandervogel und jetzt gar nicht mehr in Deutſchland iſt erkältete

auf dem Wege machte ſich aber nichts daraus weil ſie nur
auf noch fünf Jahre Lebensfriſt rechnete Die Aermſte bekam

Fieber verweigerte aber alle ärztliche Hilfe im Todeskampfe
noch hob ſie fünf Finger in die Höhe um zu zeigen daß ſie ſoCle büßte aber ihren Gang in den Wald

Ein geräucherter Dieb Kürzlich hörte der Beſitzer T in
Kosnehnen Oſtpreußen Hilferufe von denen er ſich nicht klar

kamen Er weckte ſeine beiden er
Söhne um den nach Hilfe Rufenden ausfindig zu

machen Eben waren die drei Männer in den Hausflur getreten
als die Hilferufe wiederum ertönten und zwar aus dem Schorn

in der en Sommerküche Als man hier empor

lange leben werde

uchtete ſah man auf einem der Querbalken die zum Aufhängen
käuchern beſtimmten Fleiſches dienen einen Menſchen

nun nachdem man ſofort in ihn einen Dieb erkannte eine Leiter
in den Schornſtein geſtellt werden auf welcher der gründlich
ausgeräucherte Menſch in einem unbeſchreiblichen Zuſtande her

er mit noch zwei Freunden das
leiſch ſtehlen wollte vermittels der Dachleiter an den Schorn

ſein gelangt ſei und mittels einer Leine ſich in denſelben hinab
gelaſſen habe Letztere müßte aber nicht genügend befeſtigt ge
weſen ſein denn kaum hätte er den Balken erreicht als die Leine
ſich losgelöſt hätte und herabgefallen ſei Seine Genoſſen ſeien
als ſie ſeine Lage gewahrten davongelaufen An Rettung wäre
nicht zu denken geweſen da er einen Sprung in die qualmende
Tiefe nicht gewagt Da T ſelbſt Amtsvorſteher iſt wurde der
Dieb ſoſort und am andern Tage auch ſeine beiden Helfershelfer

verbaſte t SHolz als Bergerzengniß Jn Tongking finden ſich in einemſahen Böden in Aer Lefe von 46 m auf lange Strecken
und in ziemlicher Mächtigkeit Lager von Baumſtämmen vor die
vor Jahrtaguſenden dort ausgedehnte Waldungen gebildet haben
müſſen aber durch Erdbeben oder ähnliche Urſachen verſchüttet
wurden Das Holz bildet keineswegs eine Art Kohle ſondern iſt
noch wohl erhalten was ſeinem großen Gehalte an Harz ſowie
dem trockenen Sandboden zuzuſchreiben iſt Die Chineſen bauen
die Gruben regelrecht aus und benutzen das Holz hauptſächlich
u Bildhanerarbeiten Särgen Trögen u dgl Die Stämme been einen Durchmeſſer bis zu 1 m ſind bis zu 15 m lang und
eg der das Pitchpine ieſernden Fichte ſehr ähnlich geweſen

zu ſein
Ein anſtraliſcher Hans von Bülow

all Profeſſor der Muſik an der Univerſität in Melbourne iſt
ein tüchtiger junger Muſiker Daß er auch eine ſcharfe Zunge
bat zeigt die folgende Begebenheit Kürzlich veröffentlichte er ein
Hpus von dem er ſelbſt erklärte daß in ihm die unendliche
Sehnſucht und der für und für lebendige Schmerz ſeines Lebens
um Ausdruck komme Die Kritik von Melbourne fand dieſen

ermerk bei einem kaum dreißigjährigen Menſchen der ſich jähr
lich 24,000 M verdient ziemlich überflüſſig Bei ſeinem nächſlen
Konzerte nun erſchien Profeſſor Hall mit einem großen Buche
guf dem Podinm und begann daraus vor einem ſtaunnenbetänbten
Audltorinm das erſte Kapitel der Geneſis zu leſen bis er an
die Stelle kam wo Satan die Unfehlbarkeit des Allmächtigen in
Zweifel zieht Hier machte er Halt trat vor und fügte ſalbungs
voll aus Eigenem hinzu Alſo war Satan der erſte Kritiker und
die Kritiker unſerer Tage ſind ſeine Kindeskinder Dem Herrn
Muſikprofeſſor können die auſtraliſchen Kritiker erwidern daß
nicht jeder angehende Komponiſt ſich einer ſo hohen Herkunft
rühmen kann

Eine nene Zerſtörnugsmaſchine Louis Gathmann in
Chicago hat eine Torpedokanone konſtruirt mit welcher bei ge

a cher Pulverladung große Mengen von Exploſivſtoffen bei
roßer Treffſicherheit geſchlendert werden können Vor einigen
agen hat der Erfinder bei Chicago in Gegenwart des Bevoll

mächtigten einer Werte Großmacht mit ſeinem Geſchütz
Schießverſuche angeſtellt die ſo glänzend ausfielen daß jener
Herrn G das Angebot machte ihm die Erfindung vorbehaltlich
der Zuſtimmung ſeiner Regierung für 100,000 Dollar abzukaufen
Mit einer ſeiner neuen Kanonen von demſelben Gewicht wie es
die zwölfzölligen Kanonen haben will Herr G 1506 Pfund
Sprengſtoff abſchießen genügend die dickſten Feſtungs
mauern zu ſprengen Ein Vombardement des Felſens von
Gibraltar mit dieſem Geſchütze während eines Tages würde von
dem Felſen nichts übrig laſſen Ferner ſteht Herr der außer
dieſer Dynamitkanone eine größere Anzahl von Verbeſſerungen
an Geſchützen und Geſchoſſen durch Patente geſchützt hat mit
dem Vertreter jener europäiſchen Kriegsmacht auch über den Ver
kauf ſeiner anderen Geheimniſſe auf dem Gebiete der Kriegstechnik
in Unterhandlung Es handelt ſich dabei angeblich um das hübſche
Sümnmchen von 3,000,000 Dollar Wie jede Wahrheit auf die
Spitze getrieben in ihr Gegentheil umſchlägt ſo können wir auch
dieſer neuen Erfindung gegenüber getroſt in die Zukunft blicken
Je verhängnißvoller die Zerſtörungswaffen werden deſto mehr
Ausſicht auf Frieden iſt vorhanden Auch im Kampfe um die
Mag iſt für die Staaten das Wort Riſiko nicht eitel Schall und

Erben geſucht Jm Auguſt d J ſtarb in New York ein
ewiſſer William Broſwn unter Hinterlaſſung eines nicht un
edentenden Vermögens Erben ſind in Amerika nicht

vorhanden Nach der Angabe des Generalkonſulals der Ver
einigten Stagten zu Berlin iſt anzunehmen daß der Verſtorbene
den Namen William Brown nur angenommen und daß er ur
ſprünglich Guſtav Hinterlach geheißen hat Es handelt ſich
nun darum die geſetzlichen Erben des Guſlav Hinterlach aufzu
ſinden Der Verſtorbene ſoll der Sohn eines Schuhmachers ge
weſen und im Jahre 1810 in Elbing geboren ſein

Profeſſor Marſhall

Letzte Nachrichten

Telegraphiſcher und telephoniſcher Spezialdienſt
der SagleZeitung

Berlin 6 Dez
Der rumäniſche Senat genehmigte die en gliſch rumä

niſche Markenſchutzkonvention
Der württembergiſche Miniſter des Jnnern von Schmidt iſt

nach Meldungen aus Stuttgart an einer Unterleibsentzündung
ſchwer erkrankt

Aus Konſtan z wird gemeldet Das Befinden des in der Kur
anſtalt zu Kreuzlingen ſich aufhaltenden vormaligen Votſchafters
Grafen e yi iſt ſehr gut derſelbe wird demnächſt nach
Ungarn zurückkehren

Telegramme des Wolff ſchen Bureaus

Paris 6 Dez Es iſt noch kein Abkommen betreffend die
Errichtung eines Pufferſtaates in Siam unter
zeichnet worden Die Unterhandlungen dauern noch fort

Rom 6 Dez Jn parlamentariſchen Kreiſen wird ver
ſichert daß die Verzögerung in der Bildung des
Kabinets durch die Frage veranlaßt worden ſei ob es an
gebracht ſei die jetzige parlamentariſche Seſſion zu ſchließen

Halle 7 Dez Dem Vernehmen nach ſind im Laufe des
geſtrigen Nachmittags infolge des herrſchenden Nebel s welcher
den Lokomotivführern jede Ausſicht nahm und deshalb die Er
kennung der Signale unmöglich machte Zuſammenſtöße
von Eiſenbahnzügen in Bitterfeld und Buckau
vorgekommen Während der Zuſammenſtoß in Bitterfeld
den hier nachmittags um 1 Uhr 52 Minuten von Berlin
eintreffenden Perſonenzug berührte und ohne Verluſt an
Menſchenleben abgelaufen ſein ſoll ſind wie erzählt wurde in
Buckau gegen 20 Perſonenwagen zertrümmert wobei mehrere

Reiſende getödtet und viele andere zum Theil
ſchwer verletzt ſein ſollen Der nachmittags 3 Uhr 25 Min
fahrplanmäßig hier eintreffende Perſonenzug kam deshalb mit
erheblicher Verſpätung hier an

Handel Gewerbe und Verkehr
Oldenburg 6 Dez Telegr Die Hamburg Ameri

kanische Packetfabhrt Aktien Gesellschaft bat mit
den oldenburgischen Staatsbehörden einen Vertrag abgeschlossen
wonach der Rhederei in Nordenhamm ein Theil der Hafen
und Pieranlagen fest verpachtet wird Die Gesellschaft beab
sichtigt vom 1 Jan 1894 ab einen Theil ihres Betriebes für den
Personen und Prachtverkehr nach Nordenhamm zu über
tragen

Petersburg 6 Dez Das heutige Gesetzblatt bringt eine Ver
fügung des Finanzministers vetreffend die Emission nachbenannter von
der Regierung garantirter Eisenbahn Obligationen 4proz
Mosk au Kasan im Nominalbetrage von 10,365,000 Kreditrubel
4 J proz Moskau Jaroslaw für 2,640,000 Rubel 4proz Kie w
Woroneseh für 13,000,000 Rubel Aproz Grosser Russischer
Eisenbahn Gesellscehaft 9,000,000 Rubel 4/proz Süd
west Eisenbabn Obligationen für 30,000,099 Rubel

Antworten auf Zuschriften
Otto Halle Die Kursnotirungen von Barletta

Freiburger 15 Fres Mailänder 10 Lire Loosen finden
Sie im Kurszettel des Morgenblattes unter Ausländische Fonds

Abonnent Halle Wir baben die Notirung von
Mecklenb Hypotheken und Wechselbank dem Kurs
zettel des Morgenblattes wieder eingefügt

Die Red

Wanren und Produktenbertehte
Goetreide

Dreslau 6 Dez Roggen per Dez 125,90 per April per Mai

Stettin 6 Dez Weizen loco geschäftslos 136,09 129, 0 per
Dez 139,50 per April Mai 146,09 Roggen loco stil 120 122
per Dez 123,50 per April Mai 127,560 Pomm IUafer loco 146 154

Wien G Dez Weizen per Frühjahr 7,66 Gd 7,66 Br Roggen
per Frühjahr 6,47 Gä 6,49 Br IIafer per Frühjahr 7,00 Gd 7,02 Br

Pest G Dez Weizen rub g per Frühjahr 7,48 Gd 7,20 Br
per Herbst 7,69 Gd 7,71 Br Unfer per Frühjahr 6,78 Gd 6,80 Br

Amsterdam 6 Dez Weizen aut Termine etwas niedriger per
März 156 per Slai 158 Roggen loco geschälftslos do auf Termine
behauptet per März 111 per Mai 111

Kaftee
Hamburg 6 Pez Bericht der IIamb Firma Joswieh u Comp

Kaffee good average Santos pr Dez 81 pr März 79, pr Aai 78
pr Sept 75 Rubig

II avre 6 Dez Vorm 10 Uhr 30 Afin Bericht der Hamburger
Firma Peimann Ziegler Co Kalfee good average Santos per
Dez 95,75 pr Alärz 98,00 pr Mai 96,75 Upthätig

Spiridus
Breslau 6 Dez Spiritus per 100 1 105 e exel 50 M Ver

brauchsabgaben per Dez 48,49 do do 70 A Verbrauchsabgaben per
Dez 29,00 do do per April do do per Mai

Posen 6 Dez 8Spiritus loco ohue Fass 50er 48,80
ohne PFass 700r 29,29 Fester

Stettin 6 Dez Spiritus loco fest mit 70 M Konsumsteuer
30,70 per Dez 30,00 per April Mai 32,00

Paris 6 Dez Anfangsbericht
35,60 per Jan 35,05 per Jan April 3,25

Petroleum
8tettin 6 Dez Loco 890
Bremen 6 Dez Börsen Schluss Bericht BRalfinirtes Petroleam

Orüzielle Notirung der Bremer Petroleum Börse Fass zollfrei Sehr
ſest Loco 4,95 Gd

do loco

Spiritus rahig per Dez
per Alai August 37,50

KRälesenfrüchte
Mais per Mſai uni 5,43 8,45 Br

Mais per Alai Juni 5,03 Gd 5,05 Br
Oelsanten Oele Fettwaaren

n Sei 6 Der Rüböl loco unveränd per Dez 47,00 per April
al 0

Breslan 6 Dez Rüböl per Dez 48,00 pr April Mai 48,50
Köln 6 Dez Rüböl loco 51,09 per Mai 49,50
Paris 6 Dez Anfangsbericht Rüböl rubig per Dez 63,25

per Jan 53,50 per Jau April 53,75 per März Jum 93,75
Am sterdam 6 Dez Räböl loco 24, per Mai 24

Metalle
Glasgeaw 6 Dez Anfangsbericht Roheisen Mixed numdere

warrants 43 sh 10 Pest
Wolle Baumwolle

Lelpalg 6 Dez Kammeug Terminhnaudael
Grundmüuster per Der 8,42 per Jan 3,45
pr Alärz 3,60 per April 3,53 per Mai 3,55
per Juli 3,62 per Aug 39,65 per Sept 3,65
Tendenz Ruhig

Wien 6 Dez
Poset 6 Dez

La Plate
per Febr 3,47,
per Juni 3,60
per Nov 3,60

Fuatterartikel
Oelkuehen rubig Rapskueben 115 130

Ieinkuchen 140 Palmkuchen deutsche 130 M Dooos
ousskuehen deuntseche 150 155 Exrdnusskuchen 130 155 M je
nach Qual Banmwollsaatkuchen 130 Palmkernsehrot 110 M für
100C kg Rüböl schwaob loco 47 M Br Leinöl atill loco 47 M Br

Chemisohe Produkte

Hamburg S Dez

Loundon 5 Dez Chilesalpeter à eh 10 d für gawöhnlleohbe 9
sh für ohemisehe Sorten

1lII EIIIILIIII

Berliner Börse vom 6 Dezember
Ergänaungs Kursliste zu den telephonisch übermittelten

Notirungen im gestr Abendblatt
Deoutsche Fonds u Staatspap osco Rjäsan 4 94,79126
Bad Stani am i len 5 101 706Bairische Anleibe 4 I06 108 s r 5 161
Braunschw 20 Thlr I 103,00B Rybinsk Bologoye 5 98
Köln Mind Pr Anth 3 130,7512 IRüss Südweribahn 2 680Hamb 50 Thlr I oose 3 132,25b20 20b20m Iranskaukasische 3 82 50b2Meininger 7 H Loose 26,208 IWarschau Wiener ioer 4 100 40b0
Oldenb 40 Thlr Loosel 3 128,403 Wladikawkas Oblig 98 190

2 P 2 5 60Barletta 100 Lire Loose 46,60b2 Nortt n i m
Freiburger 15 Fr Loose 29,500 do III r ee7 6 65,6020
AMailänderl0Iire Loosel 17,20b 54Anl à 100 6 67 600 do 5 33,2562Mexikaner u e ecreſ Louis u S Fr r io211 6 95,7 b

do e do do 80 46626Oesterr 16860 er Loose 5 1144,70b2 b28Rumän 59 Anl 81 d 5 102,70b2 Anatolizche 5 687,5062
Russ Präw Aul 1864 5 kortus Daanv 0 16686 be 37

9 do 1889 4 1,900e PSerb Eis H b A 5 so rdo Adminietr 6592,752 do Lit B 5 64,251
do 400 Fres Loosel 85,40brUngarische Gold A 4 100 60b Bank AKtion

do Grundentl Obl 4 91,806 Bank d Berl Kassenv 4,128,750Türk Tab R A abg sie Se ſende Ger 5 737
n W u Komm 50bDeutsche Rypoth Pfanädbriefe er D 6 97,100

Des fdbr ſ 102,606 anziger Privathank 7 ere 3 i 98,509 Deutsche Grundschuld 6 119,2504

mere ledo VI r 100 4 103 0060 am urg 7 o 1Deuts Grundseh Ob 4 101,00b tamb Com u isc B 4 101,3007
40 do V VI 4 102,300 r Vereinsb 5 897100Deuis Hyp Pldbr 4 102 00b 26leipziger Bank 5 1127,808a

Hamb Nyp rzb à 1001 4 100,706 Lübecker Kommerab s un e
do uvnkäb bis 19001 4 102,50b2 Nordd Grund Kredit 1 80,606

W 75br e Bank an be Iudustrie Aktien
Meininger Dyp Pfdb 4 100 80b2 Tdo II unk Phisivoo 4 102,50b20 r t pitintsavr 9 172 00ba0

do Prüm Pldbr 4 127 b I h Tiariva TNordd Gr Cred Pfdb 4 100 50b26 hauges Berl Charlba T
Pomw IIyp lil IV Sr Viernevo re 1001 101 ooo u Ge giliut rdo V VI h 19000 un 102 Seit u Cezoltoobaftſig

p raunschweiger Jute 6 112,490P B C Pfd I II r 110 6 114,750do iII x VI u och 5 ſtos vo Se änetr äie ee
e arlottb Wasserwedo z 100 luoez 20 Ghem Fupr Sehering 20 266 50t 0

Pr Cenirb Pfdb rz 1001 4 100,806 Des io 172 500
do do 1890 4 102,75626 er Gaso Go de e leer p A VIIzuI 4 101 0obre euren e 000

do do XV XVIII Keyling Th Eiseng 5 108,750
unkündhb bis 1900 4 102 60b26 Kurtürstendamm Ges 14580

Bisenbalun Stamm AKtien ter W D rBuechtiehrader B 10,217 00ba h h 006
IIalberet Blankenb 5 102,400 Ifagdeb nur 67 500c gdeburger Baubank 2 500Ital Meridional Eb 7 107 9002 Nordd Eiswerke 61,000
Jura Simpl kv WWestb o 64,10ba OppelnerPortl Cemut 00t

e e Irior on erSiemens Glas Inder 11 162,50b28
Breslau Warschau 180 56,201 Ver Köln Rottwe Paul 11 159 00b20
Dortmund Gronau E 4 118 606 Wilhelmehütte 1 50,500

5 108,25626Zukerfabr Fraustadt o 107,600
stpreues Süd 105,7562Sag ab S c Berg werks a Hätten Ges

Weimar Gers b 82 600 Anhalter Kohlenwerke ab
Ausland Bisenb Stamm u er Walaweork rStamm Prior Aktien 8 r e t Herr c 122 00

ousolidat Bergw G 158,50620
SVagar Galiz gar 5 97,500 Consol Marie 0 39,500al Meridionaux 7 e 107,50b r Kohlen Kon 12 137,008 4

do Mfittelmeerb stfr 6686,90b2 e n Deorg Alarien St ADeutsche Bisenb Prior Obplig o t Pr 5 91,100
Mainz Ludw 75,76 75 4 Uarzer Fisenw Konv 0 4,000

do v 1890 3 97,506 do do St Pr 0 18,1060Ostpreuss Südbabhn 4104 100 Hugo Bergwerk 7 1139,25b20
Saaibahn 3 i 294 40b2BInowrazlaw Steinsalzb 1 36,60b20
Weimar Gerager 4 XKattowitzer 8 1126,50b2Werrabahn 4 Königin MAlarienhütte 146,25b20Bisenb Prior Obligationen Kévit r
Ital Eis Obl v St gar 3 51,106 Leopoldsgrub Edderitz 32 76 00b
do Mittelmeerb sttr 4 82,28b26 Rheinische Stahl Iät C 10
Lemberg Czrernowitzer 4 91,70b26Oeet Frz Stnatsb alte 3 88,90 9vlig v Indast a Bergw Ges

do Ergänzungsen 3 2,706 A Ig Elektr Gesellesch 4 98,608
do Gold Pr 4 100,800 Aschersleb Kaliwerke 5 103,70

Oesterr I okalbahn 95 60b26 Bochumer Gussstahl 4 1102800
do Nordwestbahn 5 I104,006 Dessauer Gas 4 107,506

Südöster Bahn Lomb 3 61,006 Dortmuuder Union 5 110,00640
do Obligationen 5 I108,50baBGr Berl Pferdeb I u II 4 103,290

Ungar Nordostbahn 5 Uamb lacketfahrt 499,70do o Gold 0 i laurahütte h 102 40b20do Eisenb Silb A 4 Naphta Obligationen 6
h 4 Norddeutscher r 4 1100,000Kosl Woronese I 4 006 Oberschl Eisen Ind 4 100,9062K Chark Asow Obl 4 94,600 v Tiele Winkler 4

Kursk Kiew 4 945,500 Westf Gruben Verein 5 1100,50b26
Mosco Kurel d 4 I 89,900 Zoologiseher Garten 5

Leipziger Börse 6 Dezember

Z Al Zt M3 SAohe Rent Anl, 3333 86 10b63 4 Alansk Gew i 500 97,500

3 do 1060 86 1062 4 o 1879 97,5963 do 500 86,300 J 4 do Em 1875 97,500Thlr 4 L pr Siadtobl 1824 103,609030 Siaatsan 1655 ſ ſ100 92 258 do 1876 103,600
32 do 67 kv 49 500 99,906 3 e Ahb Landoblig 1009 99 159
3 Iandrentenbr 500 95,600 3 do do 5000
Div Bisenb Stamm AKt Divb Alten burg Zeita s ILeipa Baubank 96,008
20 Aussig Teplitz 575,006 10 do Bierb Reudn
7 Böhm Westb 509 179,500 v Riebeck Co 174,000

820 Buschtehrad Lit A 207,25 65 I pz Kammaarusp 155,008
10 do do B 216,750 11 do Mlalzf Se ikeuld 147,006
10 fl Galiz K Ludw B 104,006 o Blausfelder Kuxe e6 Graz Köllach 122,00 p Si M 825 00200 Saalbahn 21,100 4 Süchs Kammg Spo Weimar Gera 9,756 Golbrig 90,099o Werrabahn 47,000 9 z wsarimann
Div Bisenb St P At r r Kenenternl
8 Altenburg Zeitz 175,599 W Fhür Gasges L pa 163,756

Dux Bodenb Iät A 237,006 do h 168,000272 t do do B 237,006 7 S Thür Br V S 114,006
it 7 do St Prior 115,008Be e 4 Leiter Par u S A 79,0087 Dresdener Bank 131008 T weetogein P 104,258

5 Gothser Privatb 112 o0s Oblig 108 250e t 2 s2 Zuekertab Glaurig 110,068
a Mann Bee 9Zuekerratt alle 120,900
6 8 Zwiekauer 9 Ausl EisenbD P Obl
on aaggatterget en ſün h ſie
e 100 r L a 4o o Goid 100,258ein Werk A 6 Buschtehr B Ndw 102,800Fabr Aiwmerw 88,800 6 do u 1871 102 80a10 Cröllw Papierfabr 5 do do 1872 102,8060do Sehldvsohr 89,506 4 h äo Gold 100,650
8 Dörstewitz Rattm 89,00B 6 Dax Bodenbaeh 102 750
o D W M Sonderm 65 do Em 1671 102,752

Stier Vorz A 5 do do 1874 108 190h Geraerdutesp u W 102,7560 v Graz Köllacher 96 006
120 Verwania Sehw 5 do Em v 1871 u 72 000Sohu 94,405 4 Kusechau Oderberg 92,5060
h Ualleseche Str B 96,000 4 a n Gold W 820Ketteklbs O Akt 50,000 8 0 Gold RA2 e Körhbisd Zuekerfb 102 000 d Prog Tornau 103 900



Ca 6000 Stück Seidenſtoſfe

an Privake ſteuerfrei ins Haus v 75 Pfab eigener Fabrik

e 009 0850 0wo x oMuvgchürren

Wirthochaftsschürzen

Tändelschürzen

Vanmwolle Leinen Wolle und Seide
empfiehlt

in großer Auswahl

II C Wed Pn
Leipzigerſtraße 7

e S

Gans glittHat ſich überall ſchnell eingeführt weil bei dieſer Beleuchtung 50 9 gegen
gewöhnliche Gas und PetroleumBelenchtüng erſpart wird Gasglühlicht giebt
dabei die 4fache Helligkeit raucht und rußt nicht verbreitet äußerſt wenig
Wärme und erhält deshalb die Zimmerluft rein Der Apparat iſt überall
leicht anzubringen

Die Glühkörper ſind durch das Abbrennen mittels Preßgas jetzt be
deutend widerſtandsfähiger als früher

Einrichtungen für Gasglühlicht führt ſachgemäß ans auch hat paſſende
a in reicher Auswahl ſtets am Lager

J A Eckealleiniger Vertreter a Deutſchen Gasglühlicht Actien Gſſellſ chaft für Halle

re e e e e e

Zur Heizung von Sälen Zimmern Läden n ſ w empfehle

pakentirkte Gasöfen
in einfacher und eleganter Form Größte Reinlichkeit ſofortige Bereitſchaft
und geringer Gasverbrauch zeichnen dieſe Oefen ganz beſonders aus

Ferner empfehle

Gaskronenleuchter
in reicher Auswahl

Gaskochherde Gaskochapparate
CGasplätten Gasbügeleisen U S W

in verſchiedenen Größen

B A HerAlleiniger Vertreter der h Gasglühlicht
Aktien Geſellſchaft für Halle a S

Flach AnficagendeGeſch iſlobücher
aus beſtem Material y ſoliden Einbänden fertigt als lin

Zoh Gr Steinſtr 82
Aachener Badeofen

mit neuen V erbesser ungen
in 5 Hlinuten ein warmes Bad

bis heute unerreicht in Schnelligkeit
der Heizung und Gasersparnissnes Preisgekrönte Gasheizöfenrospecte gratis und franco

J G Houben Sohn Carl
Aachen

Wiederverkäufer an fast allen Plätzen

Ein großer Transport beſter
er Bayriſcher Zugochſen

ſteht preiswerth bei uns zum Verkauf

Gebr PräedmannHalle a Marienſtraße 24
Für den Anzeigenthell verantwortlich W König in Halle

S Ates Haus vom Markt

Zurückgesetzte Kaffee Service mit 6 u 12 Taſſen

m von m Mernkeitenn

Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

bis Mk 18 65 p Meter ſchlwarze weiſe
farbige glatt geſtreift karrirt gemuſtert cca 240 verſch Qual und 2000 verſch Fa rber

Deſſins 2c

Szene v Mk 85 18 65
Seiden Fonlards 35 5 85SeidenGrenadines 35 11 65
Seiden Bengalines 95 80Seiden Ballſtoffe 7518 65Seiden Baſtkleidervp Robe 14 80 68 50
Seiden Armures Merveillenx Duchesse ete

Porto und ſtenerfrei in s Haus Muſter umgehend
ſ Ilenmober 9 Seiden Pabrik Aürich

Königl und Kaiſerl Hoflieferant

2tes Haus vom Markt

SelimubS

S S 26 Märhkerestraese 26
S empfiehlt ſein größtes Lager ſelbſtgefertigter S
S 5S WMöbel Spiegel und Polſterwaaren

Größte Auswahl von Plüſch Sopha und Garnituren
Bettſtellen mit Matratzen zum allerbilligſten Preiſe

8 e Bei Bedarf bitte genau auf meine Firma zu achten tDtes Haus vom Markt KReelle Vediennng Dtes Haus vom Markt

Geſchäftsbücher von P W aiser Plauen

vollſtändig flach liegend efert
A W ch Teipzigerſtraße 22

Lager und Verkaufsſtelle der
Iettäner Porzellan Ianufactur

Heinrich Baensch
Halle a Poſtſtr 18 Eing Rathhausgaſſe

empfiehlt zu Weihnachtspräſenten

7 alſo Raſfoo Wasoh Servioe
in weiſzem und geſchmackvoll decorirtem Porzellan

zu Fabrikpreiſen
Extra Anfertigungen in Porzellan Malerei

Ausstaitungen für IIaushaltungen u Hötels

zu niedrigen Preiſen

Grösste Auswahl
wsgſait ken v

Mrieſpapter
und

EBIFRG Ia G
a J Zoshiseh Gr Winſtraße 82

g

Bierdruckapparate
Umändern der Apparate nach neuer Vorſchrift wird ſchnellſtens

unter Garantie für ſofortige polizeiliche Abnahme zu ſolidem Preiſe
ausgeführtlerm Graeger Nachf Juh Aug Hoske

Special Fabrik für Bier ren öte
Halle a/S Geiſtſtraße 55 gegenüber der Adler Abel

Homöopathische Haus Apotheken

eſteReſte

Regenſchirme
Gceſchöfts Grundſatz

ſeit 40 Jahren
Größte Haltbarkeit bei denk

bar niedrigſten Preiſen

Werlheiten
von billigſten Schirmen an

Pr Rickelt
Schirmfabrik

Kleinſchmieden

roscovpo

Lupen
Taschenthermometer

Compasse
Lese gläserW

Otto Vnbekannt
Kleinſchmieden quervor

Damen m Herren

Pelz Pusssächke
Pelz Pusskörbe

Pelz Pultvorlagen
ete

empfiehlt
Ohristian Voigt

Photographie
Eine t zum e emit ausführlicher Preisliſte über

Apparate c verſendet gratie ne e ea omöopathie dienende Groß u Verſandgeſchäftgegr t J 1835 von Apoth F Deſſau Jlluſtr Preisert gratis

e r neeeeerreeeeeeeeeeeeee e

ugo Poetoer Halle
Mit 1 Beihblatt und Unterhaltungsblatt
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